
Faustball
 ■ Verbandsliga Baden U16 männlich

TV Käfertal - TG Baden-Baden 2:1
TV Bretten - TG Baden-Baden 2:0
TV Käfertal - TV Bretten 0:2
 1. TV Bretten 5 8:2 8:2

2. TV Waibstadt 3 6:0 6:0
3. TV Käfertal 5 4:7 4:6
4. TV Ortenberg 0 0:0 0:0
5. TG Baden-Baden 2 1:4 0:4
6. TV Schluttenbach 3 0:6 0:6

 ■ Verbandsliga Baden U14 weiblich

TV Bretten - TSV Karlsdorf 2:0
FBC Offenburg - Wünschmichelb. 2:1
FBC Offenburg - TV Bretten 0:2
TSV Karlsdorf - Wünschmichelb. 2:0
TV Bretten - Wünschmichelb. 2:0
FBC Offenburg - TSV Karlsdorf 0:2
 1. TV Bretten 3 6:0 6:0

2. TSV Karlsdorf 3 4:2 4:2
3. FBC Offenburg 3 2:5 2:4
4. Wünschmichelbach 3 1:6 0:6

Sportkegeln
 ■ Verbandsliga Männer

Unterharm. II. - ESV Rottweil 8:0
 1. KSV Hölzlebruck 16 86:42 24:8

2. SKG 77 Singen 16 79,5:48,5 24:8
3. KSC Önsbach 16 78:50 21:11
4. Unterharmersb. II 16 78:50 20:12
5. SV Wiehre Freiburg 16 59:69 13:19
6. ESV Rottweil 16 51,5:76,5 12:20
7. Oly./KSC Geisingen 16 51:77 12:20
8. SKV Bonndorf 16 46:82 10:22
9. Weil/Malsburg 16 47:81 8:24

Tennis
 ■ Oberliga Baden Herren Gr. 003

TC Grötzingen - Ettlingen 5:4
 1. BW Mannheim 3 54:3 27:0
 2. TC Grötzingen 2 26:14 12:6
 3. TC BW Leimen 3 26:34 12:15
 4. TC Sandhausen 2 21:18 10:8
 5. Heidelberger TC 2 13:28 5:13
 6. Wolfsb. Pforzheim III 3 27:33 12:15
 7. Ski-Club Ettlingen 3 26:34 12:15
 8. TC BW Bretten 3 27:33 11:16
 9. TC Walldorf-Ast. 3 18:41 7:20

 ■ Oberliga Baden Herren Gr. 004

Grenzach II - Freib. TC 4:5
Donaueschingen - BW Villingen 3:6
 1. TC BW Villingen 3 34:27 16:11

2. Freiburger TC 3 35:27 15:12
3. TC Überlingen 3 38:22 18:9
4. TC BW Oberweier II 3 36:23 16:11
5. TC Bischweier 3 31:31 14:13
6. TC Grenzach II 3 28:34 12:15
7. Donaueschingen 3 23:38 10:17

 8. TC Singen 3 19:42 7:20

 ■ 1. Bezirksliga Herren

Freib. TC II - Elzach-Ladhof 5:4
Lahr/Emm. II - Schönb. II 4:5
 1. TC Ettenheim 3 49:8 24:3
 2. TC Schönberg II 3 44:13 21:6
 3. Schallstadt-Wolf. 2 26:15 12:6
 4. TC BW Bohlsbach 3 32:32 13:14
 5. Lahr/Emmend. II 2 26:11 13:5
 6. Freiburger TC II 3 15:43 7:20
 7. Elzach-Ladhof 2 17:26 6:12
 8. TC Mengen 3 16:45 7:20
 9. TC Schönberg III 3 13:45 5:22

 ■ Oberliga Baden Damen Gr. 007

MTG Mannheim - BW Leimen II 5:4
TG Rheinau - Hedd./Leut. 5:4
Heidelberg II - Schwetzingen 6:3
 1. TG Rheinau 3 38:18 18:9
 2. BW Schwetzingen 3 37:18 18:9
 3. GW Gondelsheim 3 30:27 15:12
 4. TC BW Leimen II 2 28:12 13:5
 5. SG Heidelberg II 2 18:18 9:9
 6. Südstadt Karlsruhe II 2 14:23 7:11
 7. MTG Mannheim 3 27:33 12:15
 8. TSG Dossenheim 3 17:38 8:19
 9. Heddesheim/Leut. 3 17:39 8:19

 ■ Oberliga Baden Damen Gr. 008

Freib. TC II - Radolfzell 3:6
Donauesch. - TC Konstanz 8:1
TC Tengen - Grenzach 5:4
 1. TC Bischweier 3 46:14 23:4
 2. TC Tengen 3 35:22 17:10
 3. TC Radolfzell 3 35:23 16:11
 4. TC Markdorf 3 28:31 12:15
 5. Freiburger TC II 3 27:28 13:14
 6. TC Grenzach 3 28:30 13:14
 7. Donaueschingen 3 27:29 13:14
 8. TC Konstanz 3 3:52 1:26

 ■ 1. Bezirksliga Damen

Oberweier II - Ettenheim 7:2
Lahr/Emmend. - Schönberg II 3:6
 1. Renchen/Rammers. 3 42:15 21:6
 2. BW Oberweier II 2 28:10 14:4
 3. TC Schönberg II 2 25:12 12:6
 4. TF Münstertal 2 24:13 12:6
 5. Lahr/Emmend. 3 27:30 12:15
 6. TC Ettenheim 3 16:41 7:20
 7. TC Mundingen 3 7:48 3:24

 ■ Oberliga Baden Damen 30

Denzlingen - TSG Oberschopfheim 6:3
Eggingen - Neckar-Ilvesh. 5:4
 1. TC Plankstadt 3 37:23 18:9
 2. TSG Dossenheim 3 35:23 16:11
 3. TC Eggingen 3 36:25 16:11
 4. Neckar-Ilvesheim 2 23:16 11:7
 5. TC Denzlingen 2 18:22 8:10
 6. Rheinhausen/Oberh. 2 12:27 5:13
 7. TSG Oberschopfh. 3 16:41 7:20

E R G E B N I S S E

Bohlsbachs Stephane Robert gewann sein Einzel an Position zwei deutlich mit 6:0/6:0 und gab 
auch im Doppel an der Seite von Jaroslav Pospisil nur ein Aufschlagspiel ab.  Foto: Iris Rothe

Offenburg-Bohlsbach (bau).  
Die Herren 40 des TC BW 
Bohlsbach haben auch ihr 
drittes Saisonspiel in der Ten-
nis-Regionalliga Südwest, der 
höchsten deutschen Spielklas-
se, gewonnen. Gegen den würt-
tembergischen Vertreter vom 
TEC Waldau Stuttgart gab es 
einen klaren 9:0-Sieg.

Erstmalig traten die Bohls-
bacher mit ihren beiden Spit-
zenspielern Jaroslav Pospi-
sil und Stephane Robert an. 
Waldau hingegen musste oh-
ne seinen spanischen Topspie-
ler Alejandro Dominguez aus-
kommen. Robert zeigt gleich 
im ersten Spiel an Position zwei 
seine Klasse. Gegen Thomas 
Nolte dominierte der Fran-
zose das Spiel von Beginn an. 
Mit seinen starken Aufschlä-
gen und schnellem Grundlini-
enspiel ließ er seinem Gegner 
keine Chance und gewann klar 
mit 6:0/6:0. Alexander Waske 
gewann sein Spiel kampflos. 
Auch Bohlsbachs ehemaliger 
Olympia-Bronzemedaillenge-
winner im Doppel, David Prino-
sil, diktierte an Position sechs 
sein Spiel gegen Christian Hor-
nung und gewann 6:0/6:0.

Somit ging es mit einem kla-
ren 3:0-Zwischenstand in die 
zweite Einzelrunde. Hier traf 
an Position fünf Frank Moser 
auf Ulf Bökeler. Es entwickelte 
sich ein abwechslungsreiches 
Spiel, in dem Moser mit seinem 
Powertennis das Geschehen 
bestimmte. Mit starken Auf-
schlägen und kompromisslo-
sen Grundschlägen ließ Moser 
seinen Gegner, der sich mit sei-
nem Rückhand Slice verteidig-
te, laufen und behielt am Ende 
mit 6:2/6:3 die Oberhand. 

An Position drei traf Bohls-
bachs Jakub Herm-Zahlava 
auf Thomas Breuninger. Zah-
lava gewann den ersten Satz 
mit 6:2, auch beim 6:1 im zwei-
ten Durchgang setzte sich 
sein sicheres Spiel durch. Im 
Spitzenspiel kam es zum Du-
ell zwischen Bohlsbachs Ja-
roslav Pospisil und Philipp 
Laiple. Erneut war es Bohls-
bachs Tscheche, der das Spiel 
in allen Belangen dominierte. 
Mit starken Aufschlägen und 
druckvollem Grundlinienspiel 
schickte Pospisil seinen Geg-
ner von einer Ecke des Platzes 
in die andere. Der Stuttgarter 
Linkshänder versuchte, sich 

zu verteidigen, doch der Druck 
Pospisils war beim 6:0/6:0 zu 
groß. 

Mit der klaren 6:0-Führung 
nach den Einzeln ging es in die 
abschließenden Doppel. Auch 
hier ließen die Bohlsbacher 
nichts anbrennen. Pospisil/Ro-
bert siegten beim 6:0/6:1 eben-
so deutlich wie Waske/Prino-
sil beim 6:1/6:1. Nachdem das 
zweite Doppel kampflos an die 
Blau-Weißen ging, stand der 
9:0-Heimsieg fest.

Nach dem dritten Spieltag 
stehen die Bohlsbacher nun ge-
meinsam mit dem TC Wolfs-
berg Pforzheim und dem TC 
Bad Ems ungeschlagen an der 
Tabellenspitze. Nun kommt es 
am kommenden Samstag (13 
Uhr) zum ersten Spitzenspiel 
beim TC Bad Ems.

TC BW Bohlsbach – TEC Waldau 9:0

Jaroslav Pospisil (LK 1,4) – Philipp Laip-
le (LK 2,8) 6:0, 6:0; Stephane Robert (LK 
1,4) – Thomas Nolte (LK 3,7) 6:0, 6:0; Ja-
kub Herm-Zahlava (LK 2,5) – Thomas Breun-
inger (LK 4,5) 6:2, 6:1; Alexander Waske (LK 
2,5) – Andreas von Michaelis (LK 5,5) w.o.; 
Frank Moser (LK 3,8) – Ulf Bökeler (LK 9,3) 
6:2, 6:3; David Prinosil (LK 6,8) – Christian 
Hornung (LK 9,7) 6:0, 6:0; Pospisil/Robert – 
Laiple/Breuninger 6:0, 6:1; Herm-Zahlava/
Moser – Nolte/Von Michaelis w.o.; Waske/
Prinosil – Bökeler/Hornung 6:1, 6:1.

TC Bohlsbach gibt nur  
elf Aufschlagspiele ab

Tennis-Regionalliga: Herren 40 deklassieren TEC Waldau beim 9:0-Heimsieg.

Oberweier II 
fehlt noch 
Spielpraxis
Tennis: 3:6 gegen Bischweier

Bischweier (mue). Mit dem 3:6 
beim TC Bischweier kassierten 
die Herren des TC BW Ober-
weier II am Sonntag die zweite 
Niederlage im dritten Spiel der 
Tennis-Oberliga. Wie sich zeig-
te, benötigen gerade die Kräfte 
aus dem Zweitliga-Kader noch 
weitere Spielpraxis. Sowohl
Adrian Obert als auch Phil-
ipp Bauer gaben ihre Partien
ab, auch bei Yannis Fabri war 
auf der hinteren Position mehr
drin. „Philipp und Yannis hat-
ten nach jeweils gewonnenem 
ersten Satz ihre Chancen. Im
Match-Tiebreak ist dann auch 
immer Glück oder Pech dabei“,
sagte Gäste-Cheftrainer Oliver
Killeweit. 

Bei Siegen von Jean-Luc 
Gassmann und Paul Gogonea 
ergab sich nach dem Einzel-
block ein 2:4-Zwischenstand,
was sich die Oberweierer an-
ders vorgestellt hatten. „Bisch-
weier hat gezeigt, dass sie nicht
umsonst ihre beiden ersten
Partien nur jeweils knapp ver-
loren hatten. Uns haben ein
paar wenige Prozentpunkte 
gefehlt“, merkte Killeweit an. 
Aus den Doppeln ergab sich ein 
Sieg in drei Partien, sodass Bi-
schweier nicht unverdient sei-
nen ersten Sieg einfuhr. 

„Die Situation ist etwas an-
ders, als wir das im Normalfall 
nach drei Spielen gewohnt sind.
Das Fehlen von Bastian Bross 
war auch einer der Faktoren
zu unseren Ungunsten. Wich-
tig ist, jetzt ruhig weiterzuma-
chen. Wir haben – auch von der 
Besetzung her – alle Möglich-
keiten“, ordnete Oliver Kille-
weit den Zwischenstand nach 
drei von sieben Begegnungen 
realistisch ein. 

TC Bischweier – TC BW Oberweier II 6:3

Roncadelli – Obert 7:6, 6:1; Bancalari –
Bauer 6:7, 6:4, 10:4; Gomez – Gassmann
4:6, 6:4, 7:10; Frekot – Gogonea 6:7, 1:6; Si-
mon – Slavchev 6:2, 6:2; Haase – Fabry 4:6,
6:0, 10:5; Roncadelli/Bancalari – Obert/Fa-
bry 4:1 (Aufgabe Oberweier); Gomez/Haase 
– Bauer/Slavchev 1:6, 3:6; Frekot/Simon –
Gassmann/Gogonea 7:5, 7:5.

Adrian Obert 
aus dem Zweit-
liga-Kader ver-
lor sein Einzel 
im Oberliga-
Team des TC BW 
Oberweier. 
  Foto: U. Marx

Tiefenthal (jm). Weitere vier 
Punkte konnte sich Faustball-
Zweitligist FG Griesheim beim 
Spitzenspieltag in Tiefenthal 
sichern. Gegen den gastge-
benden Tabellenzweiten TSG 
Tiefenthal gewannen die Or-
tenauer klar mit 3:0 (11:8, 11:6, 
14:12), gegen den Vierten TV 
Wünschmichelbach gab es 
beim 3:1 (11:13, 11:5, 11:4, 12:10)
den zweiten überzeugenden 
Sieg. 

Im ersten Spiel des Tages 
ging es für den Tabellenführer 
aus Offenburg gegen den ers-
ten Verfolger TSG Tiefenthal. 
Dabei war der Start noch et-
was schleppend. Bis zum 4:6 
galt es, einem Rückstand hin-
terherzulaufen. Mit vier Punk-
ten am Stück wurde dann die 
Wende eingeläutet, und der ers-
te Durchgang ging mit 11:8 an 
Griesheim. Die Gastgeber, die 
seit Saisonbeginn verletzungs-
bedingt auf Hauptangreifer 
Christoph Happersberger ver-
zichten müssen, taten sich 
schwer, den Rhythmus zu hal-
ten. Der grün-schwarze An-
griff rollte Zug um Zug und 
holte sich den zweiten Satz mit 

11:6. Im dritten Abschnitt sa-
hen sich die Mannen um Kapi-
tän Marco Dobler dann wieder 
einem 0:4-Rückstand gegen-
über, der wenig später aber 
ausgeglichen werden konnte. 
Bis zum Stand von 12:12 blieb 
der Satz ausgeglichen, der 
dann durch zwei schöne An-
griffspunkte zum Gewinn des 
Spiels an die Griesheimer ging. 

Nach einer kurzen Pause 
ging es für die FGG gegen den 
TV Wünschmichelbach mit 
Hauptangreifer Tim Lutz wei-
ter. Von Beginn an zeigten die 
Nordbadener den saubereren 
Faustball und wollten unbe-
dingt den ersten Satz nach Hau-
se holen. Beim Stand von 8:10 
nahm Marco Dobler eine Aus-
zeit und schien die richtigen 

Worte zu finden, denn kurz da-
rauf ging die FGG mit 11:10 in
Führung, um dann aber nach 
einigen Nachlässigkeiten doch 
mit 11:13 den Durchgang ab-
geben zu müssen. In der Satz-
pause wurden dann die Fehler 
kurz angesprochen und abge-
stellt. In den Sätzen zwei und
drei zeigten die Meisterschafts-
anwärter, was in ihnen steckt 
und gingen durch 11:5 und 11:4 
mit einer Satzführung in den
vierten Durchgang. Nach ei-
nem 2:4-Rückstand übernahm
die FGG wieder das Heft des
Handelns und konnte sich am 
Ende mit 12:10 den zweiten Sieg 
des Tages sichern. 

Mit nun 12:0 Punkten, aber
nur zwei Punkten Vorsprung 
auf Verfolger TSV Karlsdorf,
geht es in drei Wochen zu Hau-
se gegen die ESG Karlsruhe 
und die Bundesliga-Reserve
des TV Waibstadt weiter. „Der 
Start in die Saison ist uns gut 
gelungen, nun gilt es dranzu-
bleiben, um die Weichen Rich-
tung Meisterschaft richtig zu 
stellen“, freut sich Schriftfüh-
rer Thomas Breithaupt auf den 
weiteren Saisonverlauf.

FG Griesheim behält ihre weiße Weste
2. Faustball-Bundesliga: Spitzenreiter gewinnt gegen TSG Tiefenthal 3:0 und TV Wünschmichelbach 3:1.

Michael Haas bleibt mit der FG Griesheim auf Meisterschafts-
kurs in der 2. Faustball-Bundesliga.  Foto: Christoph Breithaupt

Waibstadt (jz). Am vergange-
nen Samstag musste der FBC 
Offenburg in der 2. Faustball-
Bundesliga auswärts antre-
ten. Nach einem sehr span-
nenden 3:2 (11:8, 11:5, 8:11, 
14:15, 11:7)-Erfolg gegen den 
TV Rendel, mussten sich die 
Ortenauer gegen die Gastge-
ber vom TV Waibstadt II mit 
0:3 (9:11, 4:11, 7:11) geschlagen 
geben.

In der ersten Partie des 
Spieltages gewann der TV 
Waibstadt II klar mit 3:0 ge-
gen den TV Rendel. Im nächs-
ten Spiel traf nun der FBC 
Offenburg auf die Hessen. 
Der erste Satz verlief rela-
tiv ausgeglichen bis zum 
Stand von 5:5, dann konn-
ten die Ortenauer davonzie-
hen und diesen Durchgang 
mit 11:8 gewinnen. Im zweiten 
Satz startete der FBC wieder 
druckvoll und konnte durch 
ein fehlerfreies und sehr effi-
zientes Angriffsspiel mit dem 
11:5 die 2:0-Satzführung er-
zielen. Im dritten Satz knick-
te die Leistung der Offenbur-
ger etwas ein. Die Abwehr des 
TV Rendel bekam die Anga-
ben immer mehr in den Griff 
und auch im Spielschlag ver-
mehrten sich die Fehler der 
Ortenauer. Zwar kämpfte sich 
der FBC nach einem 4:7-Rück-
stand noch mal etwas zu-
rück, musste jedoch den drit-
ten Satz mit 8:11 abgeben. Den 
Start in den vierten Satz ver-
schlief die junge Mannschaft 
und lag schnell mit 3:7 zu-
rück. Nach einer Auszeit kam 
Christoph Petersen für Nick 
Leuthner in die Partie. Oliver 
Späth übernahm den Spiel-
schlag und Routinier Thomas 
Häusler rückte in die Mitte 
vor. Diese taktische Umstel-
lung trug sofort Früchte. Der 
FBC glich zum 7:7 aus, am En-
de dieses spannenden Satzes 
behielt der TV Rendel jedoch 
mit 15:14 die Oberhand. Die 

Offenburger wechselten noch 
mal, Nick Leuthner kam für 
Julius Zolg wieder in die Par-
tie. Nach einem zwischenzeit-
lichen 2:4-Rückstand dreh-
ten die Offenburger die Partie 
und führten zum Seitenwech-
sel mit 6:5. Nun konnten die 
Ortenauer wieder zu ihrem 
guten Angriffsspiel zurück-
finden und gewannen den 
Entscheidungssatz mit 11:7. 
Die Partie endete nach einein-
halb Stunden Spielzeit mit 3:2 
für die Offenburger.

In die Partie gegen die 
Hausherren vom TV Waib-
stadt II starteten die Offen-
burger mit einem 1:3-Rück-
stand. Zwar lag der FBC beim 
9:7 zwischenzeitlich in Füh-
rung, jedoch mussten die Or-
tenauer den Satz nach drei Ei-
genfehlern und einem Punkt 
der Waibstädter mit 9:11 ab-
geben. Nun merkte man, dass 
die Kräfte bei den Offenbur-
gern nachließen. Im zweiten 
Satz wechselte Nick Leuthner 
wieder mit Julius Zolg und 
Oliver Späth übernahm aber-
mals den Spielschlag, jedoch 
brachte dieses Mal der Wech-
sel keine Wende. Den zweiten 
und dritten Satz verloren die 
Offenburger klar mit 3:11 und 
7:11.

Der FBC Offenburg steht 
vor dem nächsten Spieltag am 
4. Juni in Wünschmichelbach 
weiterhin auf dem vorletzten 
Tabellenplatz acht, punkt-
gleich mit den Plätzen fünf bis 
sieben und mit zwei Punkten 
Vorsprung auf Schlusslicht 
TB Oppau.

FBC erkämpft sich die 
nächsten zwei Punkte
2. Faustball-Bundesliga: Sieg und Niederlage in Waibstadt

Routinier Tho-
mas Häusler 
half dem FBC 
Offenburg 
beim Spieltag 
in Waibstadt 
aus. 
   Foto: U. Marx
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